
31. Juli 2024

Von München nach Paris: Die
abenteuerliche Radtour der

Bergfreundinnen
Begleiten Sie die Bergfreundinnen auf ihrer 1.500 km

langen Radtour von München nach Paris, voller Abenteuer,
Herausforderungen und Begegnungen.

Ein neuer Trend im Radsport: Frauen entdecken die Freiheit auf
zwei Rädern

Die Bergfreundinnen auf der Tour de France

Der Podcast „Bergfreundinnen“ hat sich zu einer Plattform für
starke Frauen entwickelt, die ihre Leidenschaft für das
Radfahren und die Natur teilen. In ihrem jüngsten Abenteuer
haben die Hosts Katharina Kestler, Catharina Schauer und
Antonia Schlosser eine beeindruckende Fahrradtour von
München nach Paris unternommen, die nicht nur körperliche
Herausforderungen, sondern auch eine tiefere Botschaft über
Gleichberechtigung und Gemeinschaft transportiert.

Eine Reise voller Herausforderungen

Die drei Frauen legten über 1.500 Kilometer und mehr als
10.000 Höhenmeter zurück. Ihre Reise startete in München und
führte sie durch die atemberaubenden Landschaften des Allgäus
bis hin zu den Weinbergen der Champagne. Während ihrer
sportlichen Expedition begegneten sie unerwarteten
Hindernissen, einschließlich schlechtem Wetter, einem Sturz und
sogar einem Magen-Darm-Virus, der das Team in der ersten
Woche traf. Trotz dieser Schwierigkeiten schafften sie es, ihre



Reise fortzusetzen und sich gegenseitig zu unterstützen.

Inspirierende Begegnungen

Ein zentraler Bestandteil ihrer Reise waren die Begegnungen mit
anderen Frauen, die ebenfalls im Radsport aktiv sind. Zum
Beispiel trafen sie Clara Koppenburg, eine professionelle Tour-de-
France-Fahrerin, und engagierte Frauen von „Donnons des Elles
au Vélo“, die sich für die Gleichstellung im Radsport einsetzen.
Diese Treffen unterstrichen die Bedeutung von Solidarität und
Unterstützung unter Frauen, insbesondere in einer Sportart, die
oft von Männern dominiert wird.

Die Bedeutung der Community

Der Erfolg ihrer Reise war nicht nur das Ergebnis ihrer eigenen
Anstrengungen, sondern auch das Produkt einer engagierten
Community. Die Bergfreundinnen nutzten soziale Medien wie
Instagram, um ihre Erfahrungen in Echtzeit zu teilen, und sie
richteten ein Live-Tracking ein, damit ihre Fans verfolgen
konnten, wo sie sich gerade befanden. Die Verbindung zu ihren
Hörerinnen und Hörern aus dem Podcast und die moralische
Unterstützung durch die Community waren entscheidend für
ihren Durchhaltewillen.

Ein Erlebnis für alle Radbegeisterten

Besonders spannend ist, dass die Routenführung der
Bergfreundinnen für alle radbegeisterten Menschen zugänglich
gemacht wurde. Die einzelnen Etappen können über ein Komoot-
Profil nachverfolgt werden, was es anderen ermöglicht, ähnliche
Abenteuer zu erleben und die Schönheit der Natur zu genießen.
Die Bergfreundinnen setzen somit einen Trend in Bewegung, der
das Radfahren in der Gemeinschaft fördert und mehr Frauen
ermutigt, ihre eigenen Herausforderungen in der Natur zu
suchen.



Fazit

Die Fahrradtour der Bergfreundinnen von München nach Paris
steht nicht nur für sportliche Leistung, sondern auch für eine
wichtige Botschaft über die Stärkung von Frauen und die
Förderung von Gemeinschaft. Indem sie ihre Erlebnisse teilen
und andere anregen, es ihnen gleichzutun, tragen sie dazu bei,
eine neue Welle des Radfahrens und der Gleichberechtigung im
Sport zu initiieren. Ihre Reise ist ein Aufruf an alle Frauen, die
Freiheit auf zwei Rädern zu entdecken und gemeinsam
unvergessliche Erinnerungen zu schaffen.
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